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BAUSTELLEN
IN UND UM NIEDERWANGEN

Derzeit wird richtig
viel gebaut - in und
um Niederwangen.
Einige Projekte
wurden schon
fertig gestellt -
andere befinden
sich in den letzten
Zügen.

Neuanlage der Bushaltestelle

HIER TUT SICH
WAS!

Neue Fenster für die Turnhalle Fahrbahnerneuerung Mühlweg

Erneuerung der Rathausfassade

Fahrbahnerneuerung Knobel
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anlage der Bushaltestelle Erneuerung der Rathausfassade

Derzeit wird richtig
viel gebaut - in und
um Niederwangen.
Einige Projojo ekte
wurden schon
fertig gestellt -
andere befinden
sich in den letzten
Zügen.
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Neue Fenster für die Turnhalle Fahrb

Fahrbahnerneuerung Knobel
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 21. November 2025:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 88267 Vogt, 
Tel.: 07529 / 77 32
 
Samstag, 22. November 2025:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 65 85
 
Sonntag, 23. November 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg,
Tel.: 08381 / 1452
 
Montag, 24. November 2025:
Steig-Apotheke, Schulstr. 34, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 73962
 
Dienstag, 25. November 2025:
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 97 55 60
 
Mittwoch, 26. November 2025:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 69 19
 
Donnerstag, 27. November 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 88171 Weiler-Simmerberg, 
Tel.: 08387 / 8383
 
Freitag, 28. November 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389 / 98112
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Informationen zum Winterdienst
Wenn es schneit und glatt wird, ist der Einsatz aller Niederwan-
gener gefragt. Während der städtische Bauhof sich um Stra-
ßen und Radwege kümmert, ist die Winterwartung auf allen 
Gehwegen den Eigentümern der angrenzenden Grundstü-
cke übertragen. Dies gilt auch für unbebaute Grundstücke.
Wann Sie räumen müssen:
-  Schnee und Eis müssen an Werktagen von 7:30 bis 20 Uhr 

und an Sonn- und Feiertagen von 8:30 bis 20 Uhr geräumt 
und gestreut (Streusplitt) werden

- Bei Bedarf ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen.
Bei Glätte streuen Sie bitte mit abstumpfenden Mitteln wie 
Sand, Granulat oder Splitt. Die Verwendung von Streusalz 
und anderen auftauenden Mittel sind verboten, und nur 
ausnahmsweise gestattet, wenn die gebotene Sicherheit 
auf andere, zumutbare Weise nicht erreichbar ist.
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Fahr-
bahn oder Gehwege gebracht werden.
Die Mitarbeiter des Bauhofs werden alles Mögliche leisten 
um die Straßen verkehrssicher zu halten. Bitte haben Sie 
auch dafür Verständnis, dass die Räumung aller Strecken 
eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt und somit nicht über-
all zur gleichen Zeit geräumt werden kann.
Hohe Priorität bei Räum- und Streueinsätzen haben ver-
kehrswichtige Durchgangsstraßen, gefährliche Gefäll-
strecken und Kreuzungsbereiche, sowie Geh- und 
Radwege. Straßen in Wohngebieten haben eine nachran-
gige Priorität.
 
Weitere Informationen zur Streupflicht finden Sie in der 
Streupflichtsatzung der Stadt Wangen unter: https://www.
wangen.de/buerger/politik-verwaltung/ortsrecht

Nutzungsmöglichkeiten des Dorftreffs
Seit Mitte September herrscht schwungvolle Betriebsamkeit in 
unserem Dorftreff. Die Einwohner treffen sich dort zu Vereinssit-
zungen, zu gemütlichem Ausklang nach dem Sport, zum Spie-
len, Singen und Suppe essen, zum gemeinsamen Lesen, Basteln, 
Häkeln und Filme schauen, zum Feierabendbier oder Kräuter-
plausch, zum Einkaufen, Kaffee trinken und Kuchen essen.  Es 
ist quasi immer was los!
Mittlerweile steigen auch die Anfragen, um den Raum für pri-
vate Festlichkeiten nutzen zu können. Das ist verständlich, ist es 
ja wirklich gemütlich geworden und die Nutzung einfach und 
unkompliziert möglich. Doch wir bitten um Verständnis, dass 
wir vorerst versuchen, unseren neuen Treffpunkt möglichst oft 
und vielfältig für die Allgemeinheit zu öffnen. Wir freuen uns 
deshalb sehr über jedes einzelne Angebot, das zum Mitmachen, 
zum Einkehren und der Geselligkeit und der Begegnung einlädt.
Um uns nicht selbst die Chance auf öffentliche Angebote zu 
verbauen, möchten wir momentan keine Buchungen für rein 
private geschlossene Gesellschaften forcieren. Für Anlässe wie 
runde Geburtstage können Sie in Niederwangen verschiedene 
andere Räume anfragen: den ebenerdigen Raum im Andreas-
haus, das neu renovierte Schützenstüble oder den Edwin Mül-
ler Saal der Musikkappelle.
Wenn allerdings jemand spontan feststellt, dass der Dorftreff 
am Freitag noch nicht reserviert ist, kann man sich jederzeit mit 
seinen Bekannten dort auf ein Feierabendgetränk treffen. Und 
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wenn dann irgendwer zufällig vorbeispaziert und Licht sieht, 
soll er reinschauen und sich dazusetzen können. So entspannt 
stellen wir uns das vor. 
Die Öffnungs-App für die Tür gibt es bei der Ortsverwaltung, 
ebenso wie die Infos zum Buchungskalender raumzeit.digital. 
Öffentliche Veranstaltungen und vereinsinterne Termine kön-
nen bis zu einem Jahr im Voraus selbst online oder über die 
Ortsverwaltung gebucht werden. Spontane Nutzungen in den 
freien Zeitfenstern sind jederzeit gerne gesehen.
Danke allen für das gute Miteinander. Das Motto „Gemein-
sam etwas Besonderes schaffen“ wird von der Dorfgemein-
schaft wunderbar umgesetzt. Da ist uns mit viel Ehrenamt und 
Engagement etwas gelungen, auf das wir alle stolz sein kön-
nen. Möge es so weiterlaufen!

Immer gut informiert in Niederwangen
Einst gab es eine Zeit, in der in jedem Haushalt im Dorf das 
Mitteilungsblättle gelesen wurde. Das hat sich geändert. Die 
Kommunikationsmöglichkeiten wandeln sich gerade lau-
fend. Die Ortsverwaltung hat versucht, mit der Einführung 
der Niederwangen App wieder mehr Einwohner zu errei-
chen. Doch im Verhältnis zu den Kosten hat sich der Nut-
zen der App leider nicht ausbezahlt und deshalb wird sie im 
kommenden Jahr nicht weitergeführt werden.
Seit diesem Jahr gibt es einen WhatsApp Kanal für unsere 
Ortschaft. Dieser ist kostenfrei und hat nun in kurzer Zeit 
schon über 350 Abonnenten gefunden. Dort teilt die Ortsver-
waltung Informationen und Bilder aus dem Gemeindeleben. 
Der Kanal ist zu einer bunten Pinnwand geworden, für alle, 
die sich dafür interessieren, was in Niederwangen so los ist.

Hier geht es zum Kanal:

Damit auch die Einwohner Interessantes wie Stellenanzei-
gen oä. an diese Pinnwand heften können, haben wir im 
Rathaus eine Handynummer aktiviert, an welche Sie alle 
Infos schicken können, die auf den Kanal veröffentlich wer-
den sollen. Speichern Sie dazu einfach folgende Nummer 
ab und schicken Sie Ihre Beiträge direkt an die Ortsverwal-
tung unter 01575 6346941.
Für all jene Niederwangener die Instagram nutzen: Der Dorf-
treff ist dort mit einem eigenen Account vertreten. Dort fin-
den Sie neben den aktuellen Veranstaltungen auch kleine 
Geschichten und Gesichter hinter den aktiven Ehrenamtli-
chen, die sich im Dorftreff so zahlreich einbringen. Wir freuen 
uns immer über neue Follower: dorftreff.niederwangen
Unser Bemühen ist, möglichst viele Menschen und Fami-
lien im Dorf mit unseren Angeboten und Informationen zu 
erreichen. Denn informierte Menschen wissen mehr! Und 
in Zukunft soll niemand mehr sagen müssen: „Was? Das war 
in Niederwangen? Das habe ich gar nicht mitbekommen!“

25 jähriges Dienstjubiläum von Alfons  
Höpperle bei der Stadt Wangen
Alfons Höpperle feiert sein 25-jähriges Dienstjubiläum bei 
der Stadt Wangen. Als Hausmeister sorgt er seit einem Vier-
teljahrhundert zuverlässig dafür, dass Betriebsabläufe rei-
bungslos funktionieren.

Am 13. November 2025 wurde Alfons Höpperle im Rathaus 
der Stadt Wangen feierlich geehrt. Die Auszeichnung wür-
digt seine lange Zugehörigkeit, seinen unermüdlichen Ein-
satz und sein vorbildliches Engagement für das Gemeinwohl.
Wir sind froh, Alfons bei uns im Team zu haben.
Roland Hasel und Ortsverwaltung

Hinweis zur Überprüfung der Gültigkeit 
von Personalausweis und Reisepass

Überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Personalaus-
weises und Ihres Reisepasses. 
Bei einem Neuantrag müssen Bearbeitungszeiten berück-
sichtigt werden:

Personalausweis: bis zu 4 Wochen
Reisepass: bis zu 6 Wochen

Planen Sie entsprechend ausreichend Zeit ein, insbesondere 
vor Reisen oder wichtigen Terminen.
Prüfen Sie vorab, ob Ihre persönlichen Daten auf dem Aus-
weis korrekt sind, und melden Sie gegebenenfalls Ände-
rungen frühzeitig.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Ortsverwaltung.
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Zweckverband Neuravensbur-
ger Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

„In der Weihnachtsbäckerei gibts so manche Kleckerei ...“
Herzliche Einladung zum Bredle-
backen mit Kindern im Alter von 
5 - 10 Jahren.
Am Mittwoch 26. Nov. und 
Freitag 12. Dez. 2025
Gemeinsam backen wir von 

14.30 - 17 Uhr in der Schulküche der GWRS Niederwangen 
wieder tolle Plätzchen.
Vor Ort sammeln wir ein Kostenbeitrag von 5 € ein. Bitte eine 
Schürze und evtl. Wellholz mitbringen.
Nähere Info und Anmeldung bitte bei Maria Diem Tel. 07522 
3762 oder 015772539074

Generalversammlung 2025
Am letzten Sonntag hielten wir unsere Jahreshauptversamm-
lung im Anschluss an die Gefallenenehrung am Kriegerdenk-
mal im Gasthaus Krone ab.
Bei den Neuwahlen wurden alle Personen in ihren Ämtern für 
weitere 3 Jahre wieder gewählt. Als neues Ausschussmitglied 
wurde Christian Rehle für Max Kekeisen bestimmt.
1. Vorsitzender Reinhold Wassner, stellvertr. Vorsitzender 
Thomas Maurus, Kassier Michael Jeschke, Schriftführer Peter 
Maier, Jugendvertreter Dennis Saric, Ausschussmitglieder Josef 
Fischer, Kornauer Stefan, Maier Heribert und Christian Rehle. 
Im Verlauf der Versammlung wurden noch einige Vereinsmit-
glieder durch unseren 1. Vorsitzenden Reinhold Wassner geehrt 
und ausgezeichnet. Max Kekeisen wurde für seine ehrenamtli-
che Arbeit im Verein zum Ehrenmitglied ernannt. Max war seit 
1972 im Ausschuss und seit 1984 als Fahnenbegleitung tätig. 
Weiters erhielten Anton Hoh, Jocham Berthold, Franz Kornauer, 
Peter Natter, Adi Rutka, Emil Rutka und Josef Schiebel für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft eine Urkunde überreicht.

1. Vorsitzender Reinhold Wassner und Ehrenmitglied Max Kekeisen

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Herzliche Einladung zum Herbstkonzert der 
MK Niederwangen
Auch dieses Jahr  freuen wir uns, Sie zu unserem Herbstkonzert 
begrüßen zu dürfen. Am 29. November um 20 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Niederwangen möchten wir mit Ihnen gemein-
sam den Herbst stimmungsvoll ausklingen lassen.
Genießen Sie ein abwechslungsreiches Programm mit mitrei-
ßenden Märschen, spannenden Klanggeschichten und gefühl-
vollen Melodien. Von klassischen Werken wie Arsenal und La 
Storia bis hin zu modernen Stücken wie Voice of the Vikings 
oder dem Musical Elisabeth ist für jeden etwas dabei.
Wir laden Sie ein zu einem besonderen Abend mit musikali-
scher Vielfalt und viel Emotion. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Der Nikolaus kommt …
Am 5.Dezember 2025 ist es endlich wieder 
soweit:
Der Nikolaus kommt zu uns auf den Dorfplatz!
Wir starten gemeinsam mit den Bläserkids 
um 16:30 Uhr und singen fröhliche Lieder, um 
den Nikolaus zu begrüßen. Danach kommt er 
zu Besuch und hat bestimmt auch eine kleine 

Überraschung für die Kinder dabei!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter im Schulhof/Aula 
statt und bietet für Groß und Klein ein besinnliches Programm.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Bitte eigene Tassen mit-
bringen.
Gerne können die Kinder ihre selbst gebastelten Laternen an 
diesem Abend zum leuchten bringen.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit in gemütli-
cher Runde mit allen Kindern und ihren Eltern, Omas und Opas 
und zahlreichen Besuchern.
Heimatverein Niederwangen und Meike Rutka

Hatzenweiler - Stammtisch
Am Mittwoch, 26. November, ist 
es wieder soweit: Die Weilerge-
meinschaft trifft sich um 
19:30,Uhr im Dorftreff Nieder-
wangen, um das „Neueste“ aus-
zutauschen, die anstehenden 
Angelegenheiten zu bespre-

chen und - es wird ja unser letzter Stammtisch 2025 sein - das 
ausgehende Jahr rückblickend zu würdigen.
Wir freuen uns eine zahlreiche Teilnahme und gute Gespräche 
in behaglicher, heiterer Atmosphäre.
Elisabeth und Horst Kendl, Bernhard Baumann

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Vorverkauf der Karten hat begonnen:  
The Last Night of the Proms
Wir begeben uns auf eine Konzertreise nach England. Den gan-
zen Sommer lang finden an den verschiedensten Orten Kon-
zerte statt. Alles Mögliche – und, da es in England ist, auch alles 
Außergewöhnliche. Am Ende dieses wunderbaren Sommers 
findet das Finale in London in der Royal Albert Hall statt. Mit 
dabei sind Stars und Sternchen, bekannte MusikerInnen und 
solche, die es noch werden (wollen). Das Publikum schwingt 
Fähnchen und ist mittendrin.
Ein wunderbares Abschluss-Event, das wir, der Musikverein 
Schwarzenbach, kurzerhand aus London nach Neuravensburg 
geholt haben. Natürlich haben wir das Programm ein wenig 
angepasst, denn Deep Purple und Guns n Roses, Elton John 
und Lady Gaga waren im Dezember nicht verfügbar. Aber kein 
Problem – wir haben hervorragende Alternativen.
Lassen Sie uns gemeinsam Fähnchen schwingen, tanzen und 
singen und seien Sie gespannt auf unsere „Last Night of the 
Proms“, die am 13. Dezember in der Turn- und Festhalle in Neu-
ravensburg stattfinden wird. Wollen wir wetten, dass ein paar 
ganz und gar außergewöhnliche musikalische Glanzlichter auf-

leuchten werden am Festhallen-Sternenhimmel? Und Sie, liebe 
baldige Gäste, mittendrin!
Ihr Musikverein Schwarzenbach freut sich jetzt schon auf Ihr 
Dabeisein.
 
Der Vorverkauf für das Konzert „The Last Night of the Proms“ 
am 13. Dezember um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle Neu-
ravensburg hat begonnen; Karten sind für 12 Euro erhältlich 
bei:
•  Allgäu Auto & Motorradservice in Roggenzell, Telefon 

07528/6413
• Tabakstube Wangen, Spitalstr.1, 88230 Wangen
• allen Musikerinnen und Musikern.
 
An der Abendkasse sind – sofern noch vorhanden – Karten für 
14 Euro erhältlich. Kinder bis 12 Jahren sind bei freiem Eintritt 
Willkommen.
 
Sie suchen noch ein  
passendes Weihnachtsgeschenk?
Dann verschenken Sie doch einen Abend voller Humor, Herz 
und bester Unterhaltung!
 Am 11. April 2026 begrüßt der Verein DorfLeben Roggenzell 
e.V. in der Turn- und Festhalle Neuravensburg den beliebten 
Kabarettisten Helmut Binser mit seinem neuen Bühnenpro-
gramm „BUMM“.
Schwarzer Hut, rote Schuhe und jede Menge Charme – so kennt 
man Helmut Binser, der mit seinen Auftritten bereits die gro-
ßen Bühnen Bayerns erobert hat. In seinem neuen Programm 
„BUMM“ treffen die liebgewonnenen Figuren aus seinen bis-
herigen Shows wieder aufeinander und erleben gemeinsam 
neue, herrlich schräge Abenteuer.
Mit viel Witz und einem feinen Gespür für das Alltägliche erzählt 
Binser vom Leben auf dem Land, vom Miteinander der Dor-
fleute und den kleinen Eigenheiten, die das Leben so liebens-
wert machen. Seine Geschichten sind urkomisch, authentisch 
und sorgen regelmäßig für schallendes Gelächter und begeis-
terten Applaus.
 
Der Vorverkauf hat bereits begonnen!
Vorverkauf: 27,- €
Abendkasse: 34,- €

Adventsmarkt in Karsee
Freitag, 28.11.2025

ab 16.00 Uhr
an der Turnhalle

mit Foodtruck, Glühwein,
Punsch, Waffeln

und einer Bastelecke
17:00 Uhr Grundschulchor Leupolz

18:00 Uhr Besuch vom Nikolaus
20:00 Uhr Musikverein Karsee

Ihr Adventsmartteam der
Narrenzunft Karsee

Kulturabend mit „schwäbischwild“ 
in Primisweiler
Volksmusik ist alt und verstaubt?
Von wegen! Mit schwäbischwild werden traditionelle Klänge 
neu erlebbar. Die junge Band begeistert ihr Publikum mit ihren 
modern-schwungvollen Volksmusik-Arrangements und vielfäl-



Mitteilungsblatt 
Niederwangen6 Nr. 47 vom 21.11.2025

tigen Eigenkompositionen.  Die Bandmitglieder verschieben 
mit Weltoffenheit und Freude an der Improvisation die musi-
kalischen Grenzen Bayerisch-Schwabens. 
Die Band lässt sich dabei von Volksmusik anderer Länder und 
Jazz inspirieren. Ob im Wirtshaus, Biergarten oder auf einem 
Konzert musiziert die unvergleichliche Combo aus Klarinette, 
Trompete, Akkordeon, Cello und Tuba mitreißend.
Am Freitag, den 21. November 2025 ist es soweit: Der SV Pri-
misweiler lädt zu diesem flotten Kulturabend in der Sporthalle 
Primisweiler (Blauseeweg) ein. Einlass ist um 19 Uhr (nur Abend-
kasse), Konzertbeginn ist um 20 Uhr und der Eintrittspreis 
beträgt 15€ pro Person. Lassen auch Sie sich von dieser Band 
mitreißen.

Bestie Mensch – Figurentheater mit Livemusik 
in der Wangener Stadthalle
Zum ersten Mal ist die Bühne Cipolla nach gefeierten Aufrit-
ten in Isny und Ravensburg nun am Freitag, 21. November, zu 
Gast im Wangener Theaterprogramm. Das Ensemble aus Bre-
men verwandelt bekannte Werke der Weltliteratur in expres-
sives und poetisches Figurentheater mit Livemusik. Originelle 
Puppen, ausdrucksstarke Masken und fantastische Klänge las-
sen auf der Bühne Welten entstehen, die eine unwiderstehli-
che Faszination ausüben. In Wangen kommt „Bestie Mensch“ 
nach dem Kriminalroman von Émile Zola auf die Bühne. Sebas-
tian Kautz spielt alle Figuren, Gero John die Musik mit Cello und 
Keyboards. Beginn ist um 20 Uhr.
„Auch wenn man noch bessere Maschinen erfindet, wilde Tiere 
wird es immer geben.“ Der große französische Schriftsteller 
Émile Zola beschreibt in seinem 1890 erschienenen Kriminal-
roman „La Bête Humaine“ in seiner aufrüttelnden, bildgewalti-
gen Sprache ein beklemmend aktuelles Phänomen: den Mangel 
an Empathie und die zunehmende soziale Kälte in der Gesell-
schaft. Der Eisenbahner Roubaud, seine Frau Severine und 
deren Geliebter Jacques Lantier geraten bei ihrem verzweifel-
ten Kampf um ein bisschen privates Glück und soziale Anerken-
nung in einen Strudel aus Leidenschaft, Eifersucht und Raserei 
und schrecken selbst vor Mord nicht zurück. Die Industrialisie-
rung Westeuropas – von Zola anhand des rasant zunehmen-
den Eisenbahnverkehrs geschildert – konfrontierte seinerzeit 
die Gesellschaft mit den gleichen Fragen, vor die wir Menschen 
des digitalen Zeitalters gestellt sind: Wohin führt unsere Tech-
nik-Hörigkeit? Wie kommunizieren wir miteinander? Hören 
wir einander überhaupt noch zu? Sind moralische Selbstver-
ständlichkeiten wie Toleranz, Mitgefühl, Solidarität zu Fremd-
wörtern geworden?
Die Bühne Cipolla präsentiert die Inszenierung in Kooperation 
mit dem Theater Duisburg, dem Metropol Ensemble, der bre-
mer shakespear company und dem Kulturzentrum Lagerhaus. 
Regie und Bühne verantwortet Sebastian Kautz, Komposition 
und Sounddesign sind von Gero John. Mehr Infos unter www.
buehnecipolla.de.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort (Café Weberzunfthaus gegenüber Häge-Schmiede) ab 
19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn (gegen Nachweis) an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Neues Kinderbetreuungsangebot  
in der Praßbergsiedlung:
Waldgruppe „Sonnenschein“ vom DRK hat noch freie Plätze
Ein neuer Kindergarten mit einem für Wangen neuen Träger 
hat in der Praßbergsiedlung neben dem Siedlerheim eröffnet. 
Gemeint ist die Waldgruppe „Sonnenschein“ am Kühlen Brun-

nen. Getragen wird die Gruppe, die meist im angrenzenden 
Wald unterwegs ist, aber im Bauwagen einen Rückzugsort hat, 
vom Deutschen Roten Kreuz (DRK).
Noch ist die Gruppe sehr überschaubar. Sie wird von Melina 
Ulrich (Leiterin), Max Kies und Katrin Bauder betreut. „Aktuell 
haben wir vier Kinder bei uns. 2026 kommen drei weitere hinzu. 
Aber wir können bis zu 20 Kinder aufnehmen“, sagt Melina 
Ulrich. Zwischen 7.30 Uhr und 8.30 Uhr heißt es Ankommen. 
Dann geht’s auch schon hinaus in den Wald zum Morgenkreis. 
Danach beginnt das Freispiel. Das Team bietet in dieser Zeit 
Aktivitäten an - entsprechend der Themen und Interessen, die 
es bei den Kindern beobachtet. Kinder können auch selber 
Ideen einbringen. Letztlich entscheiden sie selbst, woran sie 
teilnehmen möchten.
Spielzeug ist in der Regel das, was Wald und Natur anbieten. 
Und da gibt es auf den Spaziergängen viel zu entdecken. Ein 
Anziehungspunkt ist dabei auch der Trimm-dich-Pfad mit sei-
nen Hindernissen. Auch mit den Hühnern im Nachbargarten 
wurde bereits „Freundschaft“ geschlossen. Die Gruppe hat 
zudem eine Feuerstelle, an der man backen und kochen kann. 
Um 12 Uhr finden sich alle wieder am und im Bauwagen ein, 
denn bis 13.30 Uhr ist Abholzeit. Wer mal muss, nutzt die Tro-
ckentoilette neben dem Bauwagen.
Bisher kommen die Kinder aus der nahen und weiteren Nach-
barschaft und werden meist zu Fuß oder mit dem Rad gebracht. 
„Wichtig ist, dass die Kinder wetterfeste Kleidung tragen und 
genug zum Essen dabeihaben, denn so ein Vormittag an der 
frischen Luft macht hungrig“, sagt Max Kies. Gegessen werden 
darf, wenn jemand Hunger hat. „Die Kinder sollen lernen, ihr 
Hungergefühl einzuschätzen“, erklärt Melina Ulrich, weshalb 
es keine festen Essenszeiten gibt.
Wenn die Witterung gar zu garstig ist, wird auch mal im gemüt-
lich warmen Bauwagen gespielt. „Wir haben hier nicht zu viele 
Spielsachen, denn eigentlich ist es das Ziel, mit dem zu spie-
len, was die Natur uns bietet.
Wer an dem Bauwagen vorbeigeht und vergangenes Jahr auf 
der Landesgartenschau war, wird ihn vielleicht wiedererkennen, 
denn er stand bei der Tinyhouse-Siedlung unweit des südlichen 
Eingangs. Aktuell entsteht ein neues Fundament am Ende der 
Straße, sodass er vom jetzigen Standort noch einmal umgesetzt 
wird, um dann dort zu bleiben. Ein schützendes Dach wird noch 
über den Wagen gebaut, damit eine Art Vorraum entsteht, in 
dem auch die Außengarderobe trocken bleiben kann.
Die Anmeldung für die Waldgruppe ist jederzeit über „Little 
Bird“ (https://portal.little-bird.de/wangen) im Internet mög-
lich. Ab Dezember können wieder Kinder aufgenommen wer-
den. Das Team freut sich schon sehr auf Neuzugänge und eine 
schöne gemeinsame Zeit in der „Sonnenschein“-Waldgruppe.

Die Leistungsgemeinschaft  
Wangen lädt zu den Weihnachtsmärkten ein
Die Weihnachtsmärkte sind in jedem Jahr in Wangen ein starker 
Publikumsmagnet. Kein Wunder, denn rund 50 Stände bieten 
an jedem Markt Kunsthandwerkliches oder Leckeres an. Dazu 
klingt adventliche Musik über die Plätze und durch die Gassen 
und auf dem Postplatz dreht sich Mal um Mal das romantische 
Kinderkarussell.
An allen Adventssamstagen und am Sonntag, 14. Dezember, 
bauen die Händler schon früh am Tag ihre Stände auf. Wer sehr 
früh morgens durch die Wangener Altstadt geht, kann das 
wuselige Treiben beobachten und sehen mit wieviel Liebe und 
Mühe sie zu Werke gehen und ihre Waren ausstellen von Kunst-
handwerk über Weihnachtsdekoration, fairgehandelte Waren 
bis bin zu Leckerem aus der Region. Das Angebot umfasst viele 
schöne Dinge, die Hände, Füße, Ohren und Herzen wärmen.
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Damit sich ein schönes Marktbild ergibt, werden sie in dieser 
Adventszeit wieder in der Oberstadt in der Herrenstraße, auf 
dem Marktplatz bis in die Paradiesstraße stehen, in der Unter-
stadt auf dem Postplatz. „Es hat sich gezeigt, dass es attraktiv 
ist, wenn der Markt kompakt steht“, sagt der Geschäftsführer 
der Leistungsgemeinschaft, Christoph Morlok, der die Weih-
nachtsmärkte organisiert.
Er verantwortet auch das Programm auf den Weihnachtsmärk-
ten. „An den Samstagen werden wieder Musikgruppen spielen. 
Am ersten Samstag bereichern Freunde aus der Partnerstadt 
Prato das Angebot und bieten Köstlichkeiten aus der Toskana an.
Zum Bummel über den Weihnachtsmarkt gehört natürlich eine 
Stärkung mit den jahreszeitlich typischen und beliebten Lecke-
reien von Waffeln über Maroni bis hin zur Bratwurst oder einem 
Schälchen Krautschupfnudeln. Zu trinken gibt es an den Stän-
den neben Glühwein auch nicht Alkoholisches und für die Kin-
der Punsch.
Auch Freunde aus der Schweizer Stadt Wil sorgen für kuli-
narische Leckereien. Sie sind am 29. November, 13. und  
14. Dezember sowie am 20. Dezember mit Raclettekäse, Wein 
und alkoholfreiem Traubenschorle auf dem Weihnachtsmarkt. 
Der Verkauf geht zu Gunsten von St. Vinzenz Wangen.
Wenn langsam der Abend anbricht, bringt die weihnachtliche 
Beleuchtung ein ganz besonderes Flair in die Altstadt. In die his-
torische Kulisse der Altstadt zieht dann Romantik ein.
Info: Die Weihnachtsmärkte sind an den Samstagen (29. Novem-
ber, 6., 13., und 20. Dezember jeweils von 10 bis 20 Uhr geöff-
net. Am Sonntag, 14. Dezember, ist der kleine Markt von 12 bis 
17 Uhr auf dem Marktplatz offen. Der Tag ist KEIN verkaufsof-
fener Sonntag.
Der Nikolaus kommt am 6. Dezember und beschenkt die Kinder.
Das Gästeamt bietet am Sonntag, 14. Dezember, eine weih-
nachtliche Führung durch die Altstadt an. Sie geht unter 
anderem auf traditionelle Bräuche ein. Anmeldung ist übers 
Gästeamt möglich.
Ebenfalls am Sonntag, 14. Dezember 2025, spielen um 17 Uhr 
verschiedene Ensembles der Stadtkapelle in St. Martin.
Die Kirchen bieten gemeinsam an den Dezembersamstagen 
um 12 Uhr mittags eine halbe Stunde in St. Martin an, die der 
Hektik Ruhe und Besinnung entgegensetzt.
Wer noch einen musikalischen Beitrag zum Weihnachtsmarkt 
beisteuern will, kann sich gerne über die Internetseite https://
www.wangener-weihnachtsmarkt.de/anmelden-musikbei-
trag-2025/ anmelden.
An der Eselmühle wird wieder das Weihnachtsdorf aufgebaut.

Hochwasser 2024: Land ehrt besondere Leis-
tungen mit eigens geschaffener Medaille      
Das kommt nicht alle Tage vor: Das Land Baden-Württemberg 
hat 90 Ehrungen an Feuerwehr- und THW-Männer und -Frauen 
vergeben, die 2024 Ende Mai/Anfang Juni bei der großen Hoch-
wasserlage mehr als 24 Stunden im Einsatz waren.
Tatsächlich gab es eine solche Auszeichnung in den vergange-
nen 25 Jahren nie, wie Kreisbrandmeister Oliver Surbeck am 
Mittwochabend im Feuerwehrhaus in Wangen sagte. Er blickte 
über die Landkreisgrenzen hinaus: Die Landkreise Ravensburg, 
Biberach und der Bodenseekreis seien ein Einsatzschwer-
punkt gewesen. Landesweit mussten Todesopfer im „Unter-
land“ beklagt werden. „Dass es hier keine Opfer gab, ist euer 
Verdienst!“, sagte er. Er hob das Zusammenspiel der verschie-
denen Organisationen hervor, die „in Wangen sehr gut funkti-
oniert“ - und dieses Zusammenspiel sei entscheidend. „Dass 
sich das THW zur Ehrung miteinreiht, ist ein Zeichen“, sagte er.
Wie also waren die Tage und Nächte Ende Mai/Anfang Juni 
2024? Oliver Surbeck fasste sie in drei Worte: „Sie waren übel!“. 

Mit Blick auf die Tausenden von Helfern, die in diesen Tagen 
und Nächten im Einsatz waren und nicht die 24-Stunden-Marke 
erreichten, sagte er: „Ihr seid die obere Spitze, aber es gab Tau-
sende mehr, die ihren Job auch hervorragend gemacht haben!“ 
900 Ehrungen vergibt das Land im ganzen Landkreis Ravens-
burg. Wangen mache also allein zehn Prozent aus.
Um die Stadt Wangen mache er sich bei Hochwasser zwar 
Gedanken, aber keine Sorgen, weil er dort Profis am Werk wisse, 
sagte der Kreisbrandmeister und schloss dabei ausdrücklich 
Oberbürgermeister Michael Lang ein. Große Sorgen bereitete 
ihm und dem ganzen überregionalen Führungsstab jedoch der 
Damm am Fetzachmoos, der Urlau und Leutkirch vor Hochwas-
ser schützt. Zur Sicherung wurden Deich-Profis von weither 
geholt. Denn es wurde befürchtet, dass der Damm bricht. „Wir 
hatten bereits die Evakuierung von Urlau vorbereitet“, sagte er. 
Dass diese nicht notwendig war, war demnach auch den Kräf-
ten aus Wangen zu verdanken.
Sie brachten 13.000 Sandsäcke in das gefährdete Gebiet, 
zunächst nach Urlau, dann nach Isny, wie der Wangener Kom-
mandant Christoph Bock in seiner Begrüßung berichtete. Das 
Hochwasser hinterließ in Wangen im Allgäu vergleichsweise 
wenig Schaden. Allein die Landesgartenschau musste an zwei 
Tagen geschlossen bleiben, wie OB Michael Lang später sagte. 
Ein Hauptgrund für die positive Schadensbilanz: Viele Helferin-
nen und Helfer waren unermüdlich im Einsatz – neben jenen 
von THW und Feuerwehr auch die ganze übrige Blaulichtfamilie. 
Die Wangener Wehr war an 240 Stellen unterwegs, um Schäden 
möglichst zu vermeiden oder einzudämmen. Dabei brauchte 
sie auch Unterstützung aus Bayern, wie Kommandant Christoph 
Bock sagte. „Lindenberg hat sich von selber gemeldet“, berich-
tete er und freute sich über die unbürokratische, länderüber-
greifende Zusammenarbeit. „Das Land Baden-Württemberg 
hat erkannt, dass hier Großes geleistet wurde und schuf des-
halb eigens die ‚Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille Unwet-
ter 2024‘“, sagte Christoph Bock. „Dies ist euer Abend“, sagte er 
und lud im Anschluss zum gemütlichen Miteinander ein, das 
vom Förderverein der Feuerwehr, der Stadt Wangen und der 
Brauerei Meckatzer ermöglicht wurde.
OB Michael dankte den Einsatzkräften für ihre Bereitschaft, 
sich im Ehrenamt in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. 
„Ich danke Ihnen für die 24-stündige Arbeit am Stück. Das gibt 
es nur im Ehrenamt!“ Und er dankte dem Land Baden-Würt-
temberg für die Auszeichnung. Früher hätten sich Hochwasse-
rereignisse etwa alle fünf Jahre eingestellt, heute komme die 
Gefahrenlage alle zwei bis drei Jahre vor, sagte er. Gute Entschei-
dungen könne man dann nur treffen, wenn man gute Kräfte 
hat. „Es ist die Stärke einer Stadt, wenn so viele Ehrenamtliche 
dabei sind und wenn viele von ihnen eine langjährige Erfah-
rung mitbringen“, sagte er.
Im Anschluss wurden alle 90 Einsatzkräfte einzeln aufgeru-
fen und mit Urkunde und Medaille ausgezeichnet. Der Fest-
akt wurde vom Blechbläserensemble der Stadtkapelle feierlich 
umrahmt.

Alle Religionen haben  
denselben Himmel über sich   
Ein interessanter Stein ist jetzt dem Friedhof St. Wolfgang hin-
zugefügt worden. Er steht am Eingang zum neuen Friedhofsteil. 
Unter einer Wasseroberfläche scheinen in einer Art Blütenform 
die sechs größten Religionen der Welt auf.
Das Kreuz steht für das Christentum, der Halbmond für den 
Islam, der Stern für den jüdischen Glauben, das Om-Zeichen 
ist Symbol des Hinduismus, das Steuerrad steht für den Bud-
dhismus und Yin und Yang für den Taoismus. Jedes Blatt ist 
gleich groß. Die Botschaft thematisiert den Toleranzgedanken 
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und die Vorstellung, dass alle Religionen gleich viel wert sind. 
Sie haben nur einen Himmel – und der sieht überall gleich aus.
Die Darstellung fußt auf der Ringparabel, die Gotthold Ephraim 
Lessing in „Nathan der Weise“ verarbeitet hat. Deshalb sind in 
der Mitte drei ineinander verwobene Goldringe zu sehen.
Geschaffen wurde der Himmelsspiegel wenige Wochen vor 
Beginn der Landesgartenschau 2024 von Steinmetzin Steffi 
Schneider nach Beratung durch Dekanatsreferent Stephan Wilt-
sche. „Ich hatte gesehen, dass es in dem Friedhofsbeitrag nichts 
gibt, was andere Religionen einschließt, und habe mich danach 
ans Werk gemacht“, sagt Steffi Schneider.
Nachdem der Friedhofsbeitrag aufgelöst war, stand der Stein 
bei ihr am Haus. Gesehen hat ihn dort Julia Fischer, Fachbe-
reichsleitung Liegenschaften und kaufmännisches Gebäude-
management der Stadt Wangen. „Mir hat der Stein und die Idee 
des Himmelsspiegels durch die Wasserfläche so gut gefallen, 
dass meine Kollegin Bettina Wirth und ich beschlossen haben: 
Wir wollen diesen Stein auf dem Friedhof haben“, sagt sie.
Der Stein steht nun auf einer schrägen Platte – eine Idee des 
Architekten und städtischen Sanierungsbeauftragten Martin 
Schwenger. Auf diese Weise können sowohl Erwachsene als 
auch Kinder auf den Himmelsspiegel sehen. Unten kann das 
Wasser überlaufen, wenn es viel regnet. Aufgestellt wurde er 
von Ilias Fischer vom städtischen Bauhof.
Aufgestellt wurde der Himmelsspiegel unter anderem deshalb 
beim Eingang zum neuen Friedhofsteil, weil dort bereits einige 
muslimische Gräber sind und weil dort auch ein muslimisches 
Waschhaus geplant ist.

Rechtsextreme Ideologien in der Region –  
Wie wir unsere Demokratie schützen können   
Der Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Wangen / Amtzell 
/ Achberg lädt am Montag, 24. November 2025, um 19:00 
Uhr ins REOS in Wangen zu einer öffentlichen Veranstaltung 
mit dem Titel „Rechtsextreme Ideologien in der Region – Wie wir 
unsere Demokratie schützen können“ ein.
Zu Gast sind Oliver Hildenbrand, innenpolitischer Sprecher der 
Grünen Landtagsfraktion, und Petra Krebs, Landtagsabgeord-
nete aus Wangen. Sie sprechen über aktuelle Entwicklungen im 
Zusammenhang mit rechtsextremen und verschwörungsideo-
logischen Strömungen in der Region und darüber, wie demo-
kratische Werte gestärkt werden können.
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebot
Die Große Kreisstadt Wangen im Allgäu ist mit ihren rund 28.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern die zweitgrößte Stadt des 
Landkreises Ravensburg. Wirtschaftlich, kulturell und gesell-
schaftlich bietet unsere Stadt inmitten des Württembergischen 
Allgäus die vielfältigsten Angebote und Möglichkeiten für ein 
angenehmes und zukunftsorientiertes Leben und Arbeiten. Zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ist folgende Position zu besetzen: 
Fachbereichsleitung (m/w/d) für den Fachbereich Baurecht
- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG 11 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 
12 LBesGBW 
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle Führungsposition 
mit einem interessanten und vielfältigen Aufgabengebiet. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 

dieser Position finden Sie auf der Homepage der Großen Kreis-
stadt Wangen im Allgäu. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 7. Dezember 2025 auf unserer Homepage unter www.
mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unse-
res Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Landratsamt Ravensburg am 26. November 
2025 vormittags geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außen-
stellen bleibt am Mittwoch, 26. November 2025 am Vormittag 
wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung geschlossen. Am 
Nachmittag sind die Standorte Ravensburg und Weingarten ab 
13:30 Uhr wieder geöffnet. Die Standorte Bad Waldsee, Wangen 
und Leutkirch öffnen an diesem Tag ab 14:00 Uhr.

AUS DEM UMLAND

Adventskonzert von TonArt Neukirch e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Advents-
konzert, am 06.12.2025 in St. Maria Rosenkranzkönigin in 
Neukirch um 18.00 Uhr und am 07.12.2025 in St. Martinus 
in Oberteuringen um 17.00 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen Abend stimmungsvoller Klänge,
die den Zauber der Adventszeit auf gefühlvolle und zugleich
intensive Weise lebendig werden lassen.
Ihre Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.

Bauerntheater Ziegelbach  
spielt „TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ 
Das Bauerntheater Ziegelbach hat mit den Probearbeiten 
begonnen und möchte Sie einladen, ein paar lustige und hei-
tere Stunden mit uns im Dorfstadel in Ziegelbach zu verbringen.
Wir spielen das Stück „TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ von 
Beate Irmisch, Regie führt Charly Glaser. Die Aufführungen sind 
wie folgt: Fr.  26. Dez., 20 Uhr (Premiere) Sa. 27. Dez., 20 Uhr, So. 
28. Dez., 14 Uhr, keine Platzreservierung, Sa.  03. Jan., 20 Uhr, 
So. 04. Jan., 20 Uhr, Mo. 05. Jan., 20 Uhr,
Sa. 10. Jan., 20 Uhr. Kartenvorbestellung für die Saison ist täg-
lich von 17 – 19 Uhr und zusätzlich Sa./So. auch von 11 – 12 Uhr 
unter der Telefon-Nummer 07564 / 94 98 88. An Aufführungs-
tagen ist für Kurzentschlossene und für Änderungen bei der 
reservierten Platzzahl das Telefon von 11 - 12 Uhr und von 17- 
18 Uhr besetzt. Karten sind auch noch an der Abendkasse 
erhältlich. Für die Mittagsvorstellung gibt es keine Platzreser-
vierung. Eintritt 9,- Euro für Erwachsene und 4,00 Euro für Kinder 
bis 12 Jahre. Über Ihr Kommen freut sich das Bauerntheater Zie-
gelbach. Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de

Bücherbazar in Hergensweiler    
Der 14. Bücherbazar wird in Hergensweiler am Sonntag, den 
23.11.2025  veranstaltet. Die  Veranstalter freuen sich auf viele 
große und kleine Leseratten, die in die Leiblachhalle kommen 
werden. 
Hier kann nach Lesefutter für die nahende Adventszeit gestö-
bert werden. Bestimmt findet sich auch das eine oder andere 
Geschenk für den Gabentisch.
Kinderbüchern, Romanen und Sachbücher für Erwachsene ste-
hen in großer Anzahl bereit und freuen sich auf neue Besitzer. 
CDs, DVDs, Tiptoi, Tonies und vieles mehr ergänzen das Angebot.
Der Bücherbazar ist von 10-15 Uhr geöffnet.
Das Bücherbazarteam Hergensweiler freut sich auf viele Besu-
cher.
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Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des Länd-
lichen Schulzentrums Amtzell statt. Es werden Advents- und 
Türkränze, weihnachtliche Basteleien aller Art, Holzwaren, Spiel-
zeug, usw. sowie Selbstgebackenes und Eingemachtes ange-
boten.
•  Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 

Theaters „Konzert am Himmelszelt“ um 11.30 und 15.30 Uhr 
in der „Mensa“ des LSZ angeboten. (Karten gibt’s direkt am 
Eingang der „Mensa“.) 

•  Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“ im 
Hauptgebäude des LSZ statt. 

•  Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“ in der 
„Mensa“ des LSZ (“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“)

Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes sor-
gen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich.
Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden, der NV Schloss-
goischter Amtzell und die Gemeinde Amtzell

Gospelchor Waldburg-Herzliche Einladung      
Auch im Jubiläumsjahr gibt der Gospelchor Waldburg seine 
beliebten Adventskonzerte. Wir freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen, unser 25-jähriges Bestehen zu feiern. Unter der bewähr-
ten Leitung von Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal auf:
Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr in Amtzell, Kirche St. Johannes 
und St. Mauritius.
Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr in Reute, Kirche St. Peter und Paul.
Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr in Waldburg, Kirche St. Magnus.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Diese gehen in 
diesem Jahr an „Clinic home Interface“, die „Klinikclowns“ und 
die Stiftung „Valentina“.

Tage des offenen Ateliers von Andreas Scholz
Villa Farny, Dürren 2, 88353 Kisslegg Donnerstag, 20. Novem-
ber 2025 – ab 14 Uhr Freitag, 21. November 2025 – ab 14 Uhr 
Samstag, 22. November 2025 – ab 14 Uhr Sonntag, 23. Novem-
ber 2025 – ab 11 Uhr
Zu sehen sind u. A. Landschaftsbilder aus diesem Jahr, welche 
im neuen Jahr auf Ausstellungen in verschiedenen deutschen 
Städten gezeigt werden. Freut euch auf schöne Begegnungen 
zwischen Jung und Alt im echten Leben.

Gemeinde Amtzell
Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr
findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt
im Schulhof des Ländlichen Schulzentrums Amtzell statt
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Basteleien 
aller Art, Holzwaren, Spielzeug, usw.
sowie Selbstgebackenes und Eingemachtes angeboten.
Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 
Theaters
„Konzert am Himmelszelt“
um 11.30 und 15.30 Uhr in der „Mensa“ des LSZ angeboten.
(Karten gibt’s direkt am Eingang der „Mensa“.)
Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“
im Hauptgebäude des LSZ statt
Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“
in der „Mensa“ des LSZ

(“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“)
Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes
sorgen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich.
Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden,
der NV Schlossgoischter Amtzell,
und die Gemeinde Amtzell

GEMEINSAM MEHR - 
Schule im Gespräch an der GMS LSZ Amtzell
Wir freuen uns wieder auf einen interessanten Austausch mit 
Eltern, Lehrkräften, interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus unserer Gemeinde und aus dem Umfeld sowie mit allen, 
die dabei sein möchten.
Am Donnerstag, den 04.12.2025, 19.30 Uhr in der Mensa 
der Schule
Ein spannendes Thema macht Lust zusammenzukommen, denn 
es heißt: „Lern dich schlau - Lernen verstehen und gestal-
ten“. Ein Thema, das uns alle regelmäßig beschäftigt, denn 
immer wieder stehen wir als Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sowohl in der Schule als auch zu Hause vor der Heraus-
forderung: „Wie lerne ich am besten?“ / „Wie schaffe ich das?“. 
Mit einem Verständnis für unterschiedliche Lerntypen können 
zielführend verschiedene Lernstrategien angewandt werden.
Gerne diskutieren wir mit Ihnen und freuen uns auf eine gewinn-
bringende Gesprächsrunde mit unseren Gästen: 
 
•  Melissa Decker, Kollegin in der Primarstufe der GMS LSZ Amt-

zell
•  Isabelle Frommknecht, Kollegin in der Sekundarstufe der GMS 

LSZ Amtzell
•  Stefan Gerber, Lehrbeauftragter für Pädagogik am Seminar für 

Lehrerausbildung und -fortbildung Weingarten
• Teaser unserer Schülerinnen und Schüler
 
Moderation: Susanne Bendel und Sara Schmucker
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Suppentöpfle
immer mittwochs von Buß- und Bettag (19.11.2025) bis Ascher-
mittwoch, 11.30-13.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martin, Wangen

Lebendiges Wort
Stärkung des Immunsystems durch Strömen
Vortrag mit praktischen Anleitungen von Silvia Keppeler, Opfen-
bach Mittwoch, 26.11.2025, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Martin, Wangen
Eintritt: 5 €

Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 28.11.2025, 18.45 Uhr
mit Bruder Pascal
Pfarrhaus St. Martin, Wangen - im großen Konferenzsaal -
Eintritt frei
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„Dem Vater wesensgleich” – das Konzil von Nizäa und der 
Glaube an Jesus Christus
Vortrag mit Pfarrer Dr. Claus Blessing
1700 Jahre sind es in diesem Jahr her, dass in Nizäa das erste 
Konzil stattgefunden hat. Bischöfe aus der ganzen Kirche ver-
sammelten sich im Jahr 325, um über den Ostertermin, vor 
allem aber darüber zu beraten, was es bedeutet, dass Jesus 
Christus „Gottes Sohn“ sei. Das so entstandene Glaubensbe-
kenntnis dieses Konzils verbindet bis heute Christen aller Kir-
chen und Konfessionen, Grund genug, darüber nachzudenken, 
wie es zum Christusglauben der frühen Kirche und zum Konzil 
von Nizäa gekommen ist, was das erste Konzil wollte und sagte, 
und welche Bedeutung es für die Christenheit noch heute hat. 
Herzliche Einladung!
Mittwoch, 03.12.2025, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Martin, Wangen
Eintritt: frei

Begräbnisfeiern und Abschiedsgebete
Alle Katholiken haben das Recht auf ein kirchliches Begräbnis 
im Rahmen der kirchlichen Liturgie. In unserer Seelsorgeeinheit 
halten Mitglieder des Pastoralteam die Begräbnisfeiern, die im 
Pfarrbüro St. Martin angemeldet werden.
Das Pfarrbüro nimmt Anmeldungen von Angehörigen oder von 
Bestattungsinstituten entgegen. Wir versuchen, bei der Festle-
gung der Termine auf die Wünsche der Angehörigen einzuge-
hen; der Termin kann jeweils am folgenden Werktag zugesagt 
werden. Auf dem Stadtfriedhof sind Begräbnisfeiern montags 
bis freitags, auf den anderen Friedhöfen meistens auch sams-
tags möglich. Nach der Anmeldung kümmert sich das Pfarrbüro 
um die für die Begräbnisfeier nötigen Personen (Zelebrant, Mes-
ner, Organist, ggf. Ministranten).
Der Zelebrant meldet sich rechtzeitig bei den Angehörigen zur 
Vereinbarung eines Gesprächs. Bei diesem Gespräch gehen wir 
außer auf das Leben des Verstorbenen auch gern auf Gestal-
tungswünsche hinsichtlich Musik und Schrifttexte ein. Die Litur-
gie der Begräbnisfeier ist zwar grundsätzlich vorgegeben, lässt 
aber neben den unveränderlichen Teilen auch viele Gestal-
tungsspielräume.
In Niederwangen, Deuchelried, Karsee und Leupolz findet vor 
dem Begräbnis normalerweise ein Requiem (Eucharistiefeier) 
in der Pfarrkirche statt. In St. Martin und St. Ulrich können wir 
wegen Priestermangels und der Zahl der Begräbnisse leider 
kein Requiem für alle anbieten, halten aber am letzten Freitag 
bzw. Dienstag im Monat ein Monatsrequiem für alle seit dem 
letzten Monatsrequiem Verstorbenen aus der jeweiligen Pfarr-
gemeinde, in dem wir der Verstorbenen namentlich gedenken 
und zu dem die Angehörigen und die Gemeinde herzlich ein-
geladen sind. Die Begräbnisfeier ist in St. Martin und St. Ulrich 
grundsätzlich auch in der Pfarrkirche möglich, wenngleich sie 
aus praktischen Gründen meistens in der Friedhofskapelle St. 
Wolfgang stattfindet.
Bei einer Feuerbestattung ist sowohl eine Begräbnisfeier nach 
der Feuerbestattung und unmittelbar vor der Urnenbeiset-
zung als auch vor der Feuerbestattung mit späterer Urnenbei-
setzung möglich.
Die kirchliche Begräbnisfeier soll den Charakter edler Einfach-
heit haben und ohne Ansehen weltlicher Unterschiede zwi-
schen den verstorbenen Personen erfolgen. Beim Requiem 
oder der Begräbnisfeier ist es möglich, den Leichnam oder die 
Asche neben der Osterkerze in der Kirche oder Friedhofska-
pelle abzustellen, ggf. zusammen mit dem Grabkreuz, einem 
Bild des Verstorbenen und etwas an Blumenschmuck. Bürger-
liche oder weltliche Zeichen der Anteilnahme wie z.B. Kränze 
haben ihren Ort hingegen am Grab.

Abschiedsgebete oder auf Wunsch auch ein Rosenkranzgebet 
werden in allen Kirchengemeinden von Ehrenamtlichen gestal-
tet. Bei der Anmeldung der Begräbnisfeier nimmt das Pfarrbüro 
St. Martin gern auch den Wunsch nach einem Abschiedsgebet 
entgegen. Die Ehrenamtlichen versuchen, für alle Verstorbenen 
ein Abschiedsgebet zu ermöglichen. Abschiedsgebete finden 
in der Pfarrkirche oder einer anderen geeigneten Kirche oder 
Kapelle statt. Abschiedsgebete können freier gestaltet werden 
als die Begräbnisfeier. Die ehrenamtlichen Gottesdienstleiterin-
nen und -leiter gehen gerne auf die Wünsche der Angehörigen 
hinsichtlich Musik, Texten und Zeichen ein. Ein Abschiedsgebet 
soll der Trauer und dem Gebet Raum geben, aber keine „zweite 
Begräbnisfeier“ sein, weshalb die Gegenwart von Leichnam 
oder Urne beim Abschiedsgebet nicht nötig ist. Ein Abschieds-
gebet kann nur zusätzlich vor der kirchlichen Begräbnisfeier 
stattfinden.
Die Termine von Abschiedsgebet und kirchlicher Begräbnisfeier 
vermelden wir nach Möglichkeit im vorausgehenden Sonntags-
gottesdienst, auf Wunsch auch mit einem Scheidungsgebet, 
sowie durch Aushang im Schaukasten der Kirchengemeinde. 
Da die Liturgie der Kirche ihrem Wesen nach öffentlich ist, kön-
nen wir keine Feiern anbieten, die nicht vermeldet werden sol-
len. Begründete Ausnahmen können vorher freilich mit mir 
besprochen werden.
Nach der Begräbnisfeier nehmen alle Pfarrbüros gerne den 
Wunsch nach einem Gedenken in der Hl. Messe (Messinten-
tion) entgegen. Messintentionen sind in begrenzter Zahl in fast 
allen Messfeiern möglich.
Begräbnisfeiern, Abschiedsgebete und Messintentionen sind 
kostenlos. Die nach gutem Brauch gegebenen Spenden für 
Messintentionen geben wir an caritative Hilfsprojekte über-
wiegend in „Missionsländern“ weiter.
Pfarrer Claus Blessing

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 21. – 30. November 2025 
Freitag, 21. November – Tag der ewigen Anbetung 
09:00 Uhr Heilige Messe zum Tag der ewigen Anbetung, 

anschl. Betstunden 
10.45 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen 
Sonntag, 23. November – Christkönigssonntag 
„Jugendkollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 26. November 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 27. November 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 30. November – 1. Adventssonntag 
10:30 Uhr Hochamt zum Patrozinium

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 23. November 
Xaver und Theresia Bok 
Herbert und Josef Bok 
Michael und Rosa Albrecht 
Georg, Hermann und Michael Albrecht 
Sonntag, 30. November 
Franziska und Alois Weber 
Karl Hänsler 
Willi Loritz
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Das Fest der goldenen Hochzeit 
feiern die Eheleute Maria und Heinrich Bok Herzlichen Glück-
wunsch unserem Jubelpaar. Wir wünschen Gottes Segen für 
viele weitere gemeinsame glückliche Jahre. 
Tag der Ewigen Anbetung 
Am Freitag, 21. November, beginnt der „Tag der Ewigen Anbe-
tung“ um 9 Uhr mit einer Heiligen Messe mit Aussetzung des 
Allerheiligsten. Anschließend wird Anbetung bis 10.45 Uhr 
sein. Die Schlussandacht mit eucharistischem Segen findet 
um 10.45 Uhr statt. 
Kirchenkaffee 
Am Sonntag, 23. November, laden wir Sie nach dem 
9.00-Uhr-Gottesdienst herzlich zum Kirchenkaffee in den Dorf-
treff Niederwangen ein. 
Patrozinium 
Am Sonntag, 30. November, feiern wir unser Patrozinium. Der 
Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind Sie zum Verweilen auf dem Dorfplatz eingeladen. 
Die Ministrant*innen bieten nach dem Gottesdienst Waffeln 
und Punsch an. Der gesamte Erlös kommt den Minis zugute. 
Bitte bringen Sie ihre eigene Tasse mit. Ebenso wird Bernhard 
Baumann mit einem Verkaufstisch mit Produkten aus dem Welt-
laden „El Sol“ da sein.
Wir freuen uns bereits jetzt auf ein paar schöne gemeinsame 
Stunden.

Vorschau: 
Roratemesse 
Am Dienstag, 2. Dezember, 8.30 Uhr feiern wir eine Roratem-
esse in der Kirche St. Andreas. Anschließend ergeht herzliche 
Einladung zum Frühstück ins Andreashaus. Wir freuen uns über 
viele Senioren und Alle, die gerne kommen.

Sternsingeraktion 2026
„Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ ist das Motto der 

Sternsingeraktion 2026. Wenn auch Du für Kinder an den Türen 
der Häuser Geld sammeln möchtest, dann mach beim Sternsin-
gen, am 4. Januar 2026, mit. Wenn Du Lust auf ein tolles Grup-
penerlebnis und sehr viel Spaß hast, dann melde dich allein 
oder mit Freunden bis zum 19. Dezember bei Verena Bihler, 
E-Mail: verena.bihler@gmx.de an. Nähere Infos folgen. Das erste 
gemeinsame Treffen findet am Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr 
im Andreashaus statt. Nach der Sternsingeraktion am 4. Januar 
laden wir euch zu einem gemeinsamen Essen mit anschließen-
dem Filmabend ins Andreashaus ein. Auf eure Teilnahme freut 
sich die ganze Kirchengemeinde!

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.se-wangen.drs.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/9734

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ 
| Lk 12,35
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 20.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
18.00 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst mit Gedenken an die
 Verstorbenen (Dr.Jooß)
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen. 
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 21.11.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
15.00 Uhr Wittwaiskirche – „Wittwaismärktle“ 
 bis 18 Uhr
Sonntag, 23.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche– Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbenen (Dr.Jooß)
Dienstag, 25.11.  
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Wittwaiskirche – Probe Krippenspiel
Mittwoch, 26.11. 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell 
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
18.15 Uhr Wittwaiskirche – Afterwork-Inspiration
 „Wer leuchten will, muss brennen!“
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 27.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Sonntag, 30.11.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.30 Uhr Kath. Kirche Amtzell – Ökum. Gottesdienst (Ham-

mele/Verdeil)
11-18 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Kirchenwahl 2025 mit Wahlcafé
15-17 Uhr Gemeindesaal der Friedenskirche
 „Adventscafé“
17.00 Uhr Stadtkirche – Konzert des Chors
 „Incantevoli Note“ aus Prato 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
Gemeindebüro:            
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
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„Wittwaismärktle“ rund um das Gemeindezentrum
Am Freitag, 21. November wollen wir uns von 15 bis 18 Uhr bei 
einem kleinen „Wittwaismärktle“ rund um das Gemeindezen-
trum Wittwais mit warmen Getränken und Leckereien auf die 
Adventszeit einstimmen. Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
in der Kirche. Zum Verkauf stehen  
außerdem Selbstgemachtes, Adventskränze, Punsch, Glühwein, 
Waffeln und Bratwürste.
Unsere kleinen Besucher laden wir zur Plätzchenwerkstatt ein. 
Der Abschluss bildet ein gemeinsamer Impuls um 18 Uhr an der 
an der Feuerschale.
Vortragsabend der Afterwork-Inspiration
„Wer leuchten will, muss brennen!“
Die nächste Veranstaltung der Erwachsenenbildung „After-
work-Inspriration“ findet am Mittwoch, 26. November um 18.15 
Uhr im Gemeindezentrum Wittwais statt. Diplom-Theologe und 
Focusing Therapeut (DFI) Stefan Jooß referiert darüber, wie wir 
„Zugänge zum inneren Erleben finden – Die eigene Glut entfa-
chen - Licht und Wärme finden in dunkler Zeit“. Der Abend wird 
musikalisch von Tilman Dreher begleitet. Herzliche Einladung! 

Kirchenwahl 2025
Liebe Gemeindemitglieder, wir laden Sie dazu ein, Ihre Stimme 
für unsere Kirche abzugeben. Gewählt wird am Sonntag, 30. 
November, nach dem Gottesdienst, von 11 bis 18 Uhr im Wahl-
lokal im Gemeindehaus der Stadtkirche. Im Anschluss an Ihre 
Stimmabgabe laden wir Sie ein, bei Café und Kuchen in unse-
rem Wahl-Café zu verweilen. Oder Sie wählen per Briefwahl. 
Portofrei können Sie Ihre Wahlbriefe in alle Wahlbriefkästen der 
Deutschen Post einwerfen. Oder Sie nutzen unsere gemeinde-
eignen Wahlbriefkästen an der Friedenskirche Amtzell, dem Kin-
dergarten Arche Noah in Wangen oder dem Gemeindebüro an 
der Stadtkirche. Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung! 
Adventscafé im Gemeindesaal der Friedenskirche
Herzliche Einladung zum gemütlichen Nachmittag beim 
Adventscafé am 1. Advent, Sonntag, 30. November 2025 von 
15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche. Sie haben 
gleichzeitig die Möglichkeit, Ihre Wahlunterlagen abzugeben 
und im Anschluss bei guten Gesprächen im Adventscafé zu 
verweilen.
Konzert des Chors „Incantevoli Note“ aus Prato 
Seit vielen Jahren organisieren die beiden Partnerschaftsver-
eine Prato-Wangen zum ersten Advent eine Reise eines Chors 
aus Prato nach Wangen. Der Prateser Chor „Incantevoli Note“, 
geleitet von Carmela Campanile, präsentiert am Sonntag, 30. 
November um 17 Uhr Weihnachtslieder aus aller Welt in der 
Stadtkirche. Dieses Programm wird ergänzt durch einige Lie-
der der Chorgemeinschaft Wangen mit dem Chor Taktzente.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,

Schmuck sofort in Bar!
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Wir suchen motivierten

Mitarbeiter/Facharbeiter/Vorarbeiter 
im Zimmererhandwerk

Erlebe deine Leidenschaft für Holz, 
wir unterstützen dich dabei. 

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de
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Adventsausstellung
mit Verkauf

Sa. 22. November  09 - 16 Uhr
So. 23. November  14 - 17 Uhr

Waltersbühl 22Waltersbühl 22
88239 Wangen
T. 015129610769
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